
Fachgespräch 

"Sexuelle Bildung für q
ueere Jugendliche“

01. Juni 2022 von 12:00 bis 17:00
caféplus ah Dortmund 

(Gnadenort 3-5 | 44135 Dortmund)

Kooperationsveranstaltung herzenslust NRW & Fachstelle Queere Jugend NRW

Impulse & Austausch für die queere Jugend- und Präventionsarbeit in NRW

Nach fruchtbarer Zusammenarbeit in den letzten Jahren veranstalten wir das Fachgespräch 
"Sexuelle Bildung für queere Jugendliche“ (bisher "jung & schwul“) als Kooperationsveranstal-
tung zwischen herzenslust und der Fachstelle Queere Jugend NRW. 
Im Austausch von Perspektiven der altersunabhängigen Aidshilfe-/Community-Arbeit und der 
offenen lsbtiq*+ Jugendarbeit kam in den letzten Jahren immer wieder die Frage auf, welche 
Angebote es für die Zielgruppe junge Queers (insbesondere unter 18 Jahren, aber auch junge 
Erwachsene) braucht. Sind z.B. die MSM-Infomaterialien der Aidshilfen passend, um in queeren 
Jugendtreffs auszuliegen? Klar war in den Diskussionen immer: Queere Jugendarbeit ist selbst-
verständlich (auch) ein Ort der sexuellen Bildung! Aber wie gestaltet sich eine jugendgerechte 
Rahmung des lustvollen Sprechens über queere Sexualität_en? Und wie wird dabei das Verhält-
nis zwischen queerer Jugendarbeit und Angeboten, Räumen und Diskursen "klassischer“, von 
Erwachsenen gestalteter Szene gelebt? Im diesjährigen Fachgespräch wollen wir das letztge-
nannte Spannungsfeld näher beleuchten.
In einem Expert*innengespräch und nachfolgender Gruppenarbeit widmen wir uns u.a. folgen-
den Fragen: Welche Orientierungsfolien gehen eigentlich an junge Queers raus durch die Sze-
ne? Welche Räume stehen ihnen zur Verfügung für ihr sexuelles Aufwachsen, sich ausprobie-
ren? Und mit welchen Angeboten kann queere Jugend- und Präventionsarbeit ihr Entdecken 
unterstützen?
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Wir freuen uns über folgende Besetzung des Expert*innen-Podiums:

Nova Gockeln
Nova Gockeln (Pronomen: sie oder er; Anrede mit Vor- und Nachnamen), Psycholog*in, ist im 
queeren Jugendzentrum Sunrise Dortmund zuständig für die Trans*-Beratung sowie den Be-
reich des Trans*-Empowerments.  Bestandteile von Novas Tätigkeit sind, neben Beratung, In-
formationsveranstaltungen zum Thema Trans* für Angehörige und Fachkräfte sowie die päd-
agogische Betreuung des Trans*-Jugendtreffs. Nova verortet sich selbst als nicht-binär trans.  

Sophie Prickler
Sophie Prickler (sie/ihr) ist ausgebildete Sexualpädagogin (isp). Seit 2018 arbeitet sie bei der 
aidshilfe dortmund e.v. im Bereich Prävention für Jugendliche und junge Erwachsene. Als frei-
berufliche Trainerin sowie über ihr Ehrenamt unterstützt und bestärkt sie queeren jungen Men-
schen.

Alexander Hahne 
Alexander Hahne (er), schwuler trans Mann, Sexualpädagoge (gsp), Sexological Bodyworker 
(ISB), Tänzer und pleasure Aktivist. Gruppen und Einzelbegleitungen rund um die Themen Kör-
perwahrnehmung, Intimität und Sexualität. Referent für trans spezifische Sensibilisierungsarbeit 
für sexuelle Gesundheit.

An wen richtet sich die Veranstaltung?
An alle ehren- und hauptamtlichen Kolleg*innen aus der Herzenslustarbeit und alle Fachkräfte 
der queeren Jugendarbeit in NRW, sowie alle Youthworker*innen und Multiplikator*innen, die 
sich für das Thema interessieren und in den fachlichen Austausch gehen möchten

Kosten und Verpflegung:
Kostenfrei, Reisekosten können rückerstattet werden (DB, 2. Klasse) 
Kalt- und Heißgetränke sowie Kuchen und Obst stehen zur Verfügung, weitere Verpflegungs-
möglichkeiten leicht erreichbar

Anmeldung:
Bitte bis zum 25.05. über folgenden Link: https://www.queere-jugend-nrw.de/veranstaltungen-
fachkrafte

Tagesablauf:
12.00 – 12.10 Uhr 	 Begrüßung, Formales 
12.10  – 12.40 Uhr	 Gemeinsames Kennenlernen und Austausch in Kleingruppen
12.40 – 13.40 Uhr	 Expert*innengespräch / Podium
13.40 – 14.00 Uhr 	 Pause

14.00 – 15.00 Uhr 	 Gruppenarbeit: Was braucht es für Angebote für junge Queers?
15.00 – 15.15 Uhr 	 Pause
15.15  – 16.00 Uhr	 Austausch in der Gesamtgruppe
16.00 – 16.30 Uhr 	 Tagesrückblick, Vereinbarungen, Verabschiedung

Corona:
Wir bitten alle Teilnehmenden und Anwesenden um einen tagesaktuellen Corona-Test.


